
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Auf die um geld buhlende Dorinde (1709)

1 Dorindens wahl-spruch ist: Wer schmiert, der fähret wohl;

2 Das heist, daß man ihr vor das gleiß bezahlen soll,

3 Eh daß sie fahren läßt. Doch dieser fährt zur höllen,

4 Der sich als Kutscher will zu ihrem zeuge stellen.
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